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URKUNDE

Herr / Frau

hat heute, am

die Patenschaft über einen der 800 Ziegelsteine im Projekt  Lebenswege
erworben.

Identität des Ziegelsteins

Ort der Verlegung

Unterschrift des Künstlers Unterschrift des Paten / der Patin

Diese Urkunde wurde für einen Gegenwert von 10 Euro erworben

URKUNDE

Lebenswege Ein Projekt von Michael Spengler (Berlin), Stipendiat des Schleswig-
Holsteinischen Künstlerhauses in Eckernförde und des Fördervereins Schleswig-
Holsteinisches Künstlerhaus e.V. Ottestr.1, Eckernförde. Vorsitzender Sven Wlassack.
www.otte1.de; www.shkh.de in Zusammenarbeit mit der der Stadt Eckernförde

Herzlichen Glückwunsch zum Erwerb einer
Patenschaft über einen Ziegelstein mit dem Abdruck
eines Kinderfußes im Rahmen des Projekts
Lebenswege: Eine Spur zieht sich durch die Stadt
Eckernförde, 800 Kinderfüße, Abdrücke in Ziegel
gebrannt, ausgehend vom Rathaus und der St.-
Nicolai-Kirche, durch Straßen und Gassen, vorbei an
Wohnhäusern und Läden, bis hin zum Friedhof, wo
in ruhigen Zeiten das Leben endet.


